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Amtliches Bekanntmachungs- und Mitteilungsblatt 
des Amtes Güstrow-Land
mit den Gemeinden Glasewitz, Groß Schwiesow, Gülzow-Prüzen, 
Gutow, Klein Upahl, Kuhs, Lohmen, Lüssow, Mistorf, Mühl Rosin, Plaaz, 
Reimershagen, Sarmstorf, Zehna
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Anschrift und Öffnungszeiten des Amtes Güstrow-Land 
Amt Güstrow-Land 
Haselstraße 4, 18273 Güstrow (Distelberg) 

Postalische Anschrift: 
Postfach 1463, 18264 Güstrow 

E-Mail-Adresse: 
info@amt-guestrow-land.de 

Homepage: 
www.amt-guestrow-land.de 

Öffnungszeiten: 
Montag     09:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag     09:00 - 12:00 Uhr und 
      14:00 - 16:00 Uhr 
Mittwoch     geschlossen 
Donnerstag     09:00 - 12:00 Uhr und 
      14:00 - 18:00 Uhr 
Freitag     09:00 - 12:00 Uhr 

Sprechzeit des Amtsvorstehers: 
donnerstags     15:00 - 17:00 Uhr 

Schiedsperson Frau Dr. Walther:  nach telefonischer Vereinbarung 
      Telefon: 03843 246000  

Amtsverwaltung    
Amtsvorsteher Herr Tessenow 03843 6933 14 amtsvorsteher@amt-guestrow-land.de 
Leitende Verwaltungsbeamtin Frau Schwarz 03843 6933 16 s.schwarz@amt-guestrow-land.de 
Sekretariat Frau Burwitz 03843 6933 10 m.burwitz@amt-guestrow-land.de 
Hauptamt    
Amtsleiterin Frau Mickschat 03843 6933 24 m.mickschat@amt-guestrow-land.de 
Allgemeine Verwaltung Frau Höft 03843 6933 36 e.hoeft@amt-guestrow-land.de 
Sitzungsdienst/ Öffentlichkeitsarbeit Frau Singer 03843 6933 37 s.singer@amt-guestrow-land.de 
Personalwesen Frau C. Rosenow 03843 6933 25 c.rosenow@amt-guestrow-land.de 
Schulen/ Kindertagesstätten Frau Schulz 

zzt. Frau Tessenow 
03843 6933 34 m.schulz@amt-guestrow-land.de 

Kindertagesstätten Frau Cordts 03843 6933 35 h.cordts@amt-guestrow-land.de 
Meldeamt/ Gewerbeamt Frau Herrmann 03843 6933 19  p.herrmann@amt-guestrow-land.de 
Meldeamt Frau Strübing 03843 6933 20 r.struebing@amt-guestrow-land.de 
Wohngeldstelle Frau Stasulis 03843 6933 18 c.stasulis@amt-guestrow-land.de 
Amtsjugendpflegerin Frau Schmidt 03843 6633 23 d.schmidt@amt-guestrow-land.de 
Kämmerei    
Amtsleiter Herr Schultze 03843 6933 12 p.schultze@amt-guestrow-land.de 
Haushalt/ Finanzen Frau Grieger 03843 6933 26 s.grieger@amt-guestrow-land.de 
Haushalt/ Anlagenbuchhaltung Frau Karasz 03843 6933 27 j.karasz@amt-guestrow-land.de 
Kassenleiterin Frau D. Rosenow 03843 6933 28 d.rosenow@amt-guestrow-land.de 
Kasse Frau Siegert 03843 6933 29 s.siegert@amt-guestrow-land.de 
Steuern/ Anlagenbuchhaltung/ Finanzen Frau Gültzow 03843 6933 30 s.gueltzow@amt-guestrow-land.de 
Vollstreckung/ Haushalt Frau Schießl 03843 6933 42 b.schiessl@amt-guestrow-land.de 
Bau- und Ordnungsamt    
Amtsleiter Herr Teichmann 03843 6933 15 h.teichmann@amt-guestrow-land.de 
Bauleitplanung Frau Prüß 03843 6933 39 k.pruesz@amt-guestrow-land.de 
Bau- und Gebäudemanagement Frau Zepik 03843 6933 38 a.zepik@amt-guestrow-land.de 
Straßenwesen/ Öffentliches Grün Frau Nixdorf 03843 6933 13 s.nixdorf@amt-guestrow-land.de 
Liegenschaften/ Bauhof Frau Stein 03843 6933 33 p.stein@amt-guestrow-land.de 
Ordnungsamt Frau Rohmann 03843 6933 21 b.rohmann@amt-guestrow-land.de 
    
Amtswehrführer Herr Knüppel  amtswehrfuehrer@amt-guestrow-land.de 
Gleichstellungsbeauftragte Frau Breitenfeldt 03843 210186  
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Aus der Niederschrift der Sitzung 
der Gemeindevertretung Gutow 

vom 23.06.2016

Drucksachen- Beschluss
nummer
Öffentlicher Teil
05/16 Die Gemeindevertretung beschließt die An-

nahme folgender Geldspenden:
 -  500,00 EUR von Frau Dr. Beate Meder-

Trost, Seestraße 2 A, 18276 Mühl Rosin 
für den Spielplatz in Gutow, OT Bülow

 -  500,00 EUR von der Jagdgenossenschaft 
Gutow für einen gemeinnützigen Zweck

06/16 Die Kostenspaltung bei der Abrechnung 
der Straßenbaumaßnahme „Brunnenweg“ 
Gutow, OT Bülower Burg wird beschlossen. 

07/16 Die Gemeindevertretung beschließt die Ab-
rechnung der beitragsfähigen Ausbaumaß-
nahme „Brunnenweg“ in Gutow, OT Bülo-
wer Burg.

 

Aus der Niederschrift der Sitzung 
der Gemeindevertretung Klein Upahl 

vom 27.06.2016

Drucksachen- Beschluss
nummer
Öffentlicher Teil
04/16 Die Gemeindevertretung beschließt die 

Umsetzung der aufgezeigten Maßnahmen 
zur Erreichung des ökologischen Zustandes 
des Upahler Sees in Verbindung mit den 
notwendigen Maßnahmen zur Öffnung des 
Flötgrabens bei einer 100 %-igen Förderung 
durch das StALU MM.

05/16 Die Gemeindevertretung stimmt der Wahl 
des Kameraden Karsten Stieb als Wehrfüh-
rer zu. Er wird mit Wirkung vom 27.06.2016 
für die Dauer von sechs Jahren zum Ehren-
beamten ernannt.

06/16 Die Gemeindevertretung stimmt der Wahl 
des Kameraden Ingo Kellermann als stellv. 
Wehrführer zu. Er wird mit Wirkung vom 
27.06.2016 für die Dauer von sechs Jahren 
zum Ehrenbeamten ernannt.

07/16 Die Gemeindevertretung beschließt den Ein-
bau einer neuen Toranlage im Feuerwehr-
haus durch die Firma W & F Baustudio zum 
Angebotspreis in Höhe von 2.588,25 EUR.

Aus der Niederschrift der Sitzung 
der Gemeindevertretung Lohmen 

vom 27.06.2016

Drucksachen- Beschluss
nummer
Öffentlicher Teil
07/16 Die Vierte Satzung zur Änderung der Hauptsat-

zung der Gemeinde Lohmen wird beschlossen.
08/16 Die 2. Nachtragshaushaltssatzung für das 

Haushaltsjahr 2016 wird beschlossen.
09/16 Die Gemeindevertretung beschließt, die tech-

nischen Planungsleistungen - Elektro für die 
Maßnahme „Umbau und Modernisierung 
der Begegnungsstätte“ zum Angebotspreis 
von 10.135,31 EUR an das Ingenieurbüro 
Wiechmann, Gertrudenstraße 4, 18273 Güs-
trow, zu vergeben.

10/16 Die Gemeindevertretung beschließt die Kosten-
spaltung bei der Abrechnung der Straßenaus-
baumaßnahme „Altenhäger Weg“ in Lohmen.

11/16 Die Gemeindevertretung beschließt die Ab-
rechnung der beitragsfähigen Ausbaumaßnah-
me M 44 - 26 „Altenhäger Weg“ in Lohmen.

12/16 Die Gemeindevertretung Lohmen stimmt 
dem Abschluss einer Nutzungsvereinbarung 
für den Pfarrstall Lohmen zu.

Aus der Niederschrift der Sitzung 
der Gemeindevertretung Lüssow 

vom 01.06.2016

Drucksachen- Beschluss
nummer
Öffentlicher Teil
08/16 Die Vierte Satzung zur Änderung der 

Hauptsatzung der Gemeinde Lüssow wird 
beschlossen.

Nicht öffentlicher Teil
09/16 Die Gemeindevertretung beschließt den Er-

lass einer offenen Forderung.
10/16 Die Gemeindevertretung beschließt die Nie-

derschlagung einer offenen Forderung.
03/2016 HA Auf das Vorkaufsrecht für die Flurstücke 

216/7, 216/2 und 216/6 der Flur 1, Gemar-
kung Strenz, wird verzichtet.

04/2016 HA Auf das Vorkaufsrecht für das Flurstück 122 
der Flur 2, Gemarkung Karow, wird verzichtet.

Vierte Satzung zur Änderung  
der Hauptsatzung der Gemeinde Lüssow

Auf der Grundlage des § 5 der Kommunalverfassung für das Land 
Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) vom 13.07.2011 (GVOBl. 
M-V S. 777) wird nach Beschluss der Gemeindevertretung Lüssow 
vom 01.06.2016 und nach Anzeige bei der Rechtsaufsichtsbehörde 
folgende Satzung erlassen:
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Artikel 1
Änderung der Hauptsatzung

Die Hauptsatzung der Gemeinde Lüssow vom 08.09.2009, zuletzt 
geändert am 08.01.2015, wird wie folgt geändert:

§ 5 „Ausschüsse“ Abs. 2 erhält folgende Fassung:
(2) Der Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Bau, Verkehr und 
Umwelt setzt sich aus drei Gemeindevertretern und einem sach-
kundigen Einwohner zusammen.
Der Ausschuss für Schule, Jugend, Kultur und Sport setzt sich 
aus vier Gemeindevertretern und drei sachkundigen Einwohnern 
zusammen.
Stellvertretende Mitglieder werden nicht gewählt.

Artikel 2
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Lüssow, den 17.06.2016 

Hiermit ist die am 01.06.2016 beschlossene Vierte Satzung zur 
Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Lüssow, ausgefertigt 
am 17.06.2016, bekannt gemacht.
Die Satzung wurde der Rechtsaufsichtsbehörde angezeigt.
Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und Form-
vorschriften verstoßen wurde, können diese nach § 5 der Kom-
munalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern vom 
13.07.2011 (GVOBl. M-V S. 777) geltend gemacht werden. Diese 
Einschränkung gilt nicht für die Verletzung von Anzeige-, Ge-
nehmigungs- und Bekanntmachungsvorschriften.

Aus der Niederschrift der Sitzung 
der Gemeindevertretung Plaaz 

vom 07.06.2016

Drucksachen- Beschluss
nummer
Öffentlicher Teil
07/16 Die Gemeindevertretung beschließt die Aus-

schreibung der Dienstleistung Wohnungs-
verwaltung zum 01.01.2017 an folgende 
Firmen:

 - Immobilienkontor Lenz, Pferdemarkt 43, 
18273 Güstrow

 - Immobilienbüro Ehlers, Gleviner Straße 33, 
18273 Güstrow

 - Vermittlungs- und Verwaltungskontor  
Güstrow, Uwe Krüger, Plauer Straße 80, 
18273 Güstrow.

08/16 Die Gemeindevertretung beschließt, die 
Vergabe der Ingenieurleistungen für den 
geplanten Abriss der ehem. Turnhalle in 
Plaaz, Dorfstraße 47, an das Ingenieurbüro 
Osterkamp & Klück, OT Gülzow, Dorfplatz 2, 
18276 Gülzow-Prüzen, zum Angebotspreis 
von 5.438,19 EUR brutto zu vergeben.

09/16 Die Gemeindevertretung Plaaz beschließt 
die Übertragung der Befugnis zur Vergabe 
der Leistungen Abriss der ehem. Turnhalle 
in Plaaz, Dorfstraße 47, an den Haupt- und 
Finanzausschuss der Gemeindevertretung.

05/16 Die Gemeindevertretung beschließt die 
Einziehung des öffentlichen Weges, bele-
gen auf einer Fläche von ca. 15.000 qm der 
Flurstücke 33, 204, 205 (teilweise), 207 und 
208 der Flur 3, Gemarkung Spoitgendorf 
sowie Flurstück 100 der Flur 1, Gemarkung 
Zapkendorf, nicht.

Nicht öffentlicher Teil
06/16 Der Veräußerung, dem Ankauf sowie dem 

Tausch von Teilflächen im Rahmen des Flur-
neuordnungsverfahrens „Diekhof-Plaaz“ 
wird zugestimmt.

Aus der Niederschrift der Sitzung 
der Gemeindevertretung Zehna 

vom 21.06.2016

Drucksachen- Beschluss
nummer
Öffentlicher Teil
12/16 Die Gemeindevertretung nimmt die Sat-

zung für die Gemeindefeuerwehr Zehna zur 
Kenntnis.

13/16 Der Gemeindevertretung beschließt die Ge-
währung einer Aufwandsentschädigung für 
den Gerätewart der Freiwilligen Feuerwehr 
nicht.

Nicht öffentlicher Teil
14/16 Die Gemeindevertretung beschließt die Ein-

stellung eines Beschäftigten für die Pflege 
des öffentlichen Grün und der gemeind-
lichen Einrichtungen.

Hinweis zu Zwangsversteigerungen

Die vom Amtsgericht Güstrow festgelegten Termine für 
Zwangsversteigerungen von Immobilien werden auf nach-
folgenden Internetportalen veröffentlicht:
- www.zvg.com,
-  www.immobilienpool.de und
- www.versteigerungspool.de
Interessierte können hier umfangreiche Informationen zu den 
einzelnen Objekten erhalten.
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Öffentliche Bekanntmachung  
über Unterhaltungsmaßnahmen  
an Gewässern der 2. Ordnung

Gemäß § 21 der Satzung gebe ich bekannt, dass die Unterhaltung 
an den im Einzugsgebiet des WBV „Warnow-Beke“ befindlichen 
Gewässern der 2. Ordnung in folgenden Zeiträumen stattfindet:
-  Gewässerkrautung: 15.07. bis 30.11. 
  des laufenden Jahres
 Die Krautung umfasst im Wesentlichen das ein- oder mehr-

malige Krauten der Gewässersohlen und das Mähen der  
Böschungen

-  Grundräumung: 01.09. des laufenden bis 
  31.03. des Folgejahres 
 Die Grundräumung umfasst die Herstellung des Abflussprofils 

unter Beräumung von angelagerten Sedimenten und Schlamm.

Die Instandhaltung von Gewässerabschnitten, Rohrleitungen, 
Stauen, Schöpfwerken usw., sowie die Havariebeseitigung er-
folgt ganzjährig.
Die Baubetriebe sind informiert, genaue Absprachen mit den An-
liegern über den konkreten Zeitpunkt der Unterhaltungsarbeiten 
durchzuführen.

Das Einzugsgebiet des Verbandes berührt folgende Gemeinden 
und Städte entsprechend des Niederschlagseinzugsgebietes ganz-
flächig oder anteilig:

Landkreis Rostock:
Baumgarten, Benitz, Bernitt, Bröbberow, Bützow, Dreetz, Jür-
genshagen, Kassow, Klein Belitz, Kritzmow, Kröpelin, Mistorf, 
Penzin, Retschow, Rühn, Rukieten, Satow, Schwaan, Stäbelow, 
Steinhagen, Tarnow, Vorbeck, Warnow, Wiendorf, Zepelin, Zie-
sendorf

Landkreis Nordwestmecklenburg:
Glasin, Passee, Warin

Landkreis Ludwigslust-Parchim:
Sternberg

Gemäß § 41 des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) vom 31. Juli 
2009 (BGBl. I S. 2585), das zuletzt durch Artikel 5 Absatz 9 des 
Gesetzes vom 24. Februar 2012 (BGBl. I S. 212) geändert worden 
ist und § 66 Wassergesetz des Landes Mecklenburg-Vorpommern 
(LWaG) vom 30.11.1992 (GVOBl. M-V S. 669), zuletzt geändert 
durch Artikel 4 des Gesetzes vom 4. Juli 2011 (GVOBl. M-V  
S. 759, 765) sind die Eigentümer des Gewässerbettes, die Anlieger 
und Hinterlieger verpflichtet, die Durchführung der Unterhaltungs-
arbeiten und die Benutzung der Grundstücke zu dulden und den 
anfallenden Aushub auf den Ufergrundstücken aufzunehmen. Zur 
Durchführung der Arbeiten sind in Absprache mit dem jeweiligen 
Baubetrieb E-Zäune und andere bewegliche Hindernisse von den 
Nutzern zurück zu setzen.
Allen Eigentümern und Nutzern von betroffenen Grundstücken 
(Anlieger und Hinterlieger), Inhabern von Fischereirechten, Mit-
gliedern, Verbänden und Gewässerbenutzern wird die Möglichkeit 
auf Anhörung, zur schriftlichen Äußerung bzw. zur Niederschrift 
in den Diensträumen in 18246 Jürgenshagen, Neukirchener Weg 27, 
Tel. 038466 20240 gewährt.

Michael Constien
Verbandsvorsteher

LUC Landeskultur und Umweltschutz Consulting GmbH
- mit hoheitlichen Befugnissen für 
Flurneuordnung beliehene Stelle -
Neptunallee 8 c
18057 Rostock

Az: 5433.3-72-31283
Grenzanerkennung der Verfahrensgebietsgrenze 
im Flurneuordnungsverfahren: „Bellin“

Gemeinden:  Krakow am See, Zehna
Landkreis:  Rostock

Öffentliche Bekanntmachung

Ladung zum Termin zur Grenzanerkennung 
der Verfahrensgebietsgrenze

gemäß § 56 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) ist hinsichtlich der 
Verfahrensgebietsgrenze im Flurneuordnungsverfahren „Bellin“ 
die Grenzanerkennung mit den Eigentümern der an das Gebiet 
grenzenden Grundstücken (Nebenbeteiligte) aufzunehmen.
Die Verfahrensgebietsgrenze ist in der mit dieser Bekanntmachung 
verbundenen Übersichtskarte dargestellt.
Beteiligte der Grenzanerkennung sind die Nebenbeteiligten in 
Anwendung des § 10 Nr. 2 FlurbG i. V. m. § 63 Abs. 2 LwAnpG, 
insbesondere die Eigentümer von nicht zum Bodenordnungsgebiet 
gehörenden, aber hieran angrenzenden Flurstücken (Anrainerflur-
stücke), die von der Festlegung der Grenze des Flurneuordnungs-
gebietes nach § 56 Satz 2 FlurbG betroffen sind und die Eigentümer 
der Flurstücke, die durch Sonderung zerlegt werden.

Betroffene Eigentumsgrenzen
1. Folgende Flurstücke werden zur Abgrenzung des Verfahrens-

gebietes zerlegt:

Gemeinde Gemarkung Flur Flur- Zerlegt in 
   stück die Flur-
    stücke
________________________________________________________
St. Krakow a. See Bellin 3 104 104/1 und 
    104/2
St. Krakow a. See Bellin 3 220/3 220/5 und 
    220/6
St. Krakow a. See Marienhof 1 160 160/1 und 
    160/2
St. Krakow a. See Marienhof 1 119 119/1 und 
    119/2
St. Krakow a. See Bellin 2 97 97/1 und 
    97/2
St. Krakow a. See Bellin 1 165 165/1 und 
    165/2
St. Krakow a. See Bellin 1 160 160/1 und 
    160/2
Zehna Zehna 2 211 211/1 und 
    211/2

2. Die Verfahrensgebietsgrenze wird zu folgenden Anrainerflur-
stücken festgelegt:

Gemeinde Gemarkung Flur Flurstücke 
Zehna Zehna 4 95
Zehna Braunsberg 1 137
Mühl Rosin Kirch Rosin 1 49/1, 54
St. Krakow a. See Bellin 1 1, 160/2*, 161, 
   165/2*, 207, 
   209
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Gemeinde Gemarkung Flur Flurstücke 
St. Krakow a. See Bellin 3 104/2*, 105, 116, 
   120, 130/1, 188/1,
   191, 192/1,
   194, 200/1, 220/6*, 
   225, 226, 227, 228,
   231/1, 235/1, 236, 
   241/1
Mühl Rosin Kirch Rosin 2 93, 94, 95
St. Krakow a. See Steinbeck 1 1/1, 19, 20/1, 22, 
   23, 24
Mühl Rosin Kirch Rosin 5 2
St. Krakow a. See Klein Grabow 2 46, 127
St. Krakow a. See Marienhof 1 20, 70/2, 70/3, 82/1, 
   101/6, 102/1, 105,
   106/1, 108, 119/2*, 
   125, 160/2*, 186/1, 
   190, 192/2
St. Krakow a. See Bellin 2 1, 2, 3, 4, 20/1, 76, 
   92, 95/1, 97/2*
Zehna Groß Bessen 2 2/3, 22
Zehna Zehna 2 211/2*, 212
Zehna Zehna 4 116

*Anmerkung:
Folgende Flurstücke werden zerlegt:
-  Gemarkung Bellin Flur 3 Flurstück 104
-  Gemarkung Bellin Flur 3 Flurstück 220/3
-  Gemarkung Marienhof Flur 1 Flurstück 160
-  Gemarkung Marienhof Flur 1 Flurstück 119
-  Gemarkung Bellin Flur 2 Flurstück 97
-  Gemarkung Bellin Flur 1 Flurstück 165
-  Gemarkung Bellin Flur 1 Flurstück 160
-  Gemarkung Zehna Flur 2 Flurstück 211

Damit alle Beteiligten Kenntnis vom Inhalt der allgemeinen Fest-
setzungen der Grenzanerkennung der Verfahrensgebietsgrenze 
erlangen können, werden diese zur Einsichtnahme im

 Amt Krakow am See
 Markt 2, 18292 Krakow am See, Bauamt; Zi.: 1.18
 von Montag, den 13.06.2016
 bis Montag, den 11.07.2016
jeweils zu den amtlichen Besuchszeiten (Mo. und Fr., 08:30 - 12:00 
Uhr; Di., 08:30 - 12:00 Uhr und 13:30 - 18:00 Uhr und Do., 08:30 
- 12:00 Uhr und 13:30 - 16:00 Uhr) ausgelegt. Ich weise darauf 
hin, dass bei Bedarf der Wunsch nach Erläuterung des Grenz-
verlaufes an Ort und Stelle bis zum 11. Juli 2016 schriftlich oder 
zur Niederschrift bei der LUC GmbH vorzubringen ist.
Hiermit werden alle Nebenbeteiligten des Verfahrens zum Termin 
über die Grenzanerkennung der Verfahrensgebietsgrenze
 am Dienstag, den 02. August 2016
 um 10:00 Uhr
 im Gemeinderaum Bellin, Am Karpendiek 28, 
 Krakow am See OT Bellin
geladen.
Den Beteiligten wird in diesem Termin die Möglichkeit zur Äu-
ßerung zum Sachverhalt eingeräumt. Sollte ein Beteiligter an der 
Wahrnehmung der o. a. Termine verhindert sein, kann er sich durch 
einen Bevollmächtigten vertreten lassen. Vollmachtvordrucke sind 
bei der LUC GmbH, Neptunallee 8 c, 18057 Rostock erhältlich. 
Die Vollmacht muss schriftlich sein. Versäumt ein Beteiligter den 
Termin über die Grenzanerkennung der Verfahrensgebietsgrenze 
oder erklärt er sich nicht bis zum Schluss des Termins über den 
Verhandlungsgegenstand, so wird angenommen, dass er mit dem 
Ergebnis des Termins einverstanden ist (§ 134 FlurbG).

Rostock, den 30.05.2016

Anlage 1: Gebietskarte Flurneuordnungsverfahren „Bellin“

Anlage 1
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Widerspruchsrecht  
zu Melderegisterauskünften

Alle Wahlberechtigten werden darauf hingewiesen, dass sie ent-
sprechend § 50 Abs. 5 i. V. m. § 50 Abs. 1 des Bundesmelde-
gesetzes (BMG) das Recht haben, der Weitergabe ihrer Daten 
(Vor- und Familienname, akademischer Grade, Anschriften) an 
Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlä-
gen im Zusammenhang mit Wahlen sowie verfassungsrechtlich 
und gesetzlich vorgesehenen Abstimmungen zu widersprechen. 
Gleiches gilt nach § 50 Abs. 5 i. V. m. 50 Abs. 2 BMG für Mel-
deregisterauskünfte über Alters- und Ehejubiläen.
Der Widerspruch kann bei der Meldebehörde des Amtes Güstrow-
Land, Haselstraße 4, 18273 Güstrow eingelegt werden.

Meldebehörde

Informationen aus dem Steueramt

An- und Abmelden von Hunden

Gemäß den Hundesteuersatzungen der 
amtsangehörigen Gemeinden des Amtes 
Güstrow-Land ist jeder Hundehalter 
verpflichtet einen über vier Monate al-
ten Hund innerhalb von 14 Kalendertagen 
nach dem Beginn des Haltens im jeweiligen Gemeindegebiet 
anzuzeigen. 
Auch die Hunde, die von Berufsjägern oder Förstern gehalten 
werden, sind im Steueramt anzumelden, ebenso Herdenhunde. 
Hier können Steuerermäßigungen bzw. Steuerbefreiungen bean-
tragt werden. 
Steuerschuldner ist der Halter eines Hundes. Halter eines Hundes 
ist, wer einen Hund in seinen Haushalt aufgenommen hat. Der 
Haushalt befindet sich dort, wo der Hundehalter seinen Haupt-
wohnsitz angemeldet hat. Bei Anmeldung des Hundes wird ein-
malig eine Hundesteuermarke vergeben. 

Die Hundesteuersatzungen der amtsangehörigen 
Gemeinden sowie das An- bzw. Abmeldeformular 
finden Sie auf der Internetseite des Amtes Güstrow-
Land (www.amt-guestrow-land.de/amt/verwaltung/
formulare). Für weitere Rückfragen steht Ihnen Frau Gültzow, 
Telefon: 03843 693330, zur Verfügung. 
Zuwiderhandlungen gegen die Anzeigepflicht können mit einer Geld-
buße gemäß § 17 des Kommunalabgabengesetzes geahndet werden. 

Regionale Schule mit Grundschule Zehna
Unser Grundschulsportfest

Am 15. Juni lieferten sich beide Grundschulteile aus Zehna und 
Mühl Rosin einem fairen Dreikampf auf der Sportanlage in Mühl 
Rosin. Nach der offiziellen Eröffnung und der flotten Erwärmung 
ging es in einzelnen Riegen zum Weitsprung, Ballwurf oder zum 
Sprint. Viele Eltern halfen an den Stationen mit oder führten die 
Klassen zu den einzelnen Wettkämpfen. Im Anschluss absolvierten 
die besten Langstreckenläufer ihre Runden auf dem Sportplatz. 
Im Rechnungsbüro wurde währenddessen tüchtig gearbeitet um 
die Schulsieger zu ermitteln.

Unser Sportfest ist immer ein besonderer Höhepunkt im Schulle-
ben unserer Grundschüler, weil sich dann alle Kinder aus Zehna 
und Mühl Rosin treffen. Sie kämpfen um eigene Bestleistungen, 
spielen mit anderen Teams Fußball oder freuen sich einfach nur 
ihre Freunde wieder zu treffen und mit ihnen zusammen zu sein. 
Es war eine wunderbare Atmosphäre ohne Streit oder Neid. 
Selbst ein Pflaster wurde nicht benötigt. 

Wir danken allen freiwilligen Helfern für die Unterstützung!

Grundschulsieger 
1.  Alina Mencke  418 Punkte
2. Moja Samile Hudowenz  363 Punkte
3. Yepa Tamani Hudowenz  279 Punkte
4. Benny Pfeffer  264 Punkte
5. Tewes Schulz  258 Punkte
 Nane Jill Goschin  258 Punkte
7. Marlene Haring 253 Punkte
8. Edda Lotta Strauchfuß  239 Punkte
9. Paula Badke  222 Punkte
10.  Maddox Stolte  218 Punkte

Text & Bild: Frauke Hillenberg

Die nächste Ausgabe 
„Amtskurier Güstrow-Land“ erscheint 

am Mittwoch, dem 03. August 2016.

Redaktionsschluss ist 
am Mittwoch, dem 20. Juli 2016.



Güstrow-Land – 8 – Nr. 07/2016

 

Unsere Abschlussfahrt nach Stralsund/Devin

Die Anreise
Wir, die Klasse 4b, sind zur Schule gekommen. Natürlich mit 
Koffern, denn wir wollten ja mit zur Klassenfahrt. Um ungefähr 
8:45 Uhr sind wir mit dem Bus nach Stralsund gefahren. Dieser 
kam bereits aus Zehna und brachte unsere Parallelklasse die 4a mit.
Nach einer Stunde und 15 Minuten sind wir endlich angekommen, 
dann war es schon wieder 10:00 Uhr. Nun haben wir 10 bis 15 
Minuten gewartet bis wir unsere Zimmer bekamen. Unsere Zimmer 
waren im Haus 7. Die Zimmer waren sehr modern ausgestattet. Wir 
holten unsere Bettwäsche von der Wäscheausgabe und bezogen 
unsere Betten, manche stellten sich an, als wenn sie es zum ersten 
Mal machten.  Dann durften wir das Gelände erkunden und spielen.
Nach dem Mittagessen gegen 15:00 Uhr hat die Insel-Rallye ange-
fangen. Die Rallye lief so ab: Jede Gruppe hatte ein Aufgabenblatt 
erhalten. Die erste Seite war noch auf dem Hof der Jugendher-
berge zu erkunden und auf der Straße vor der Jugendherberge. 
Wir sind mit dem Blatt noch zum Strand gegangen und mussten 
noch ein paar Fragen beantworten. Dann sind wir wieder schnell 
zur Jugendherberge gelaufen, denn es ging nach Zeit. Als alle 
Gruppen eingetroffen waren, ging es zum Abendessen. Danach 
wollten wir an die Strandpromenade und wir durften planschen 
und Muscheln sammeln. Einige saßen einfach nur auf den Steinen, 
genossen das Rauschen der Wellen und den herrlichen Ausblick 
zur Rügenbrücke. Gegen 22:00 Uhr war Nachtruhe und wir hatten 
uns noch viel zu erzählen.

2. Tag:
Am nächsten Tag hatte Frieder Geburtstag und wurde mit einem 
Ständchen aufgeweckt. Nach dem Anziehen sollten wir unsere 
Sachen zusammenpacken.
Dann ging es zum Frühstück. Nach dem Essen machten wir unsere 
Lunchpakete für den Ausflug. Wir fuhren mit dem Bus zum Infor-
mationszentrum. Dann wanderten wir zum Königsstuhl. Danach 
fuhren wir zum Miniaturpark Gingst. Dort gab es nachgebaute 
berühmte Gebäude, wie z. B. das Brandenburger Tor, der Schiefe 
Turm von Pisa, das Kolosseum aus Rom… Im Miniaturpark war 
auch ein kleiner Freizeitpark, zu dem wir später gingen. Es gab eine 
Achterbahn, einen Streichelzoo und noch mehr. Wir nutzten viele 
Karussells aus, wann kann man das schon. Dann fuhren wir wieder 
zurück zur Jugendherberge. Als wir angekommen sind, sind wir 
sofort zum Essen gegangen. Danach haben wir uns für die Disco 
frisch gemacht. Wir tanzten eifrig und erfuhren auf der Preisverlei-
hung unsere Platzierungen von der Insel-Rallye. Um 21:30 Uhr war 
die Disco vorbei. Nun gingen wir auf unsere Zimmer und schliefen 
auch bald ein. Dann war einer dieser tollen Tage vorbei.

3. Tag
Wir sind um 7:00 Uhr aufgestanden. Dann haben wir die Sachen 
gepackt und die Zimmer aufgeräumt.
Danach haben wir Frühstück gegessen und uns ein Lunchpaket 
gemacht. Wir fuhren mit dem Bus zur Stadtführung, die von 
10:00 Uhr bis 11:30 Uhr ging. Danach gingen wir ins Meeres-
kundemuseum. Da haben wir viele Fische gesehen, es gab sogar 
eine Schildkrötenfütterung. Danach besuchten wir eine Eisdiele 
und jeder suchte sich sein Wunscheis aus. Anschließend sind wir 
nochmal zur Jugendherberge gefahren. Dort wartete schon unser 
Busfahrer Jens Pfitzmann, der uns wieder gut nach Hause brachte. 
Gegen 16:30 Uhr trafen wir wieder in der Schule ein und unsere 
Eltern erwarteten uns. Auf diesem Wege bedanken wir uns bei 
unserer Klassenlehrerin S. Bohne und Frau A. Werth. Es war eine 
tolle Klassenfahrt, die uns noch lange in Erinnerung bleiben wird! 

Die Klasse 4b

Foto: A. Werth

Grundschule Lüssow

Lesewettbewerb in der Grundschule Lüssow

Ende Mai fand der schon zur Tradition gewordene Lesewettbewerb 
in der Grundschule Lüssow statt. Die in den Klassen ermittelten 
drei besten Leser, traten zum Vorlesen an. Dass alle gut lesen 
können, war schon vorher klar. Aber wer betont am besten, wer 
findet das richtige Tempo und schaut auch noch die Zuhörer an? 

Diese Entscheidung war nicht leicht, fiel aber so:
Klasse 1: 1.  Ulrike Röpnack
 2.  Hanah Krebs
 3.  Melissa Maybaum
Klasse 2: 1.  Pia Dreyer
 2.  Clemens Hauser
 3.  Lillian Eichel
Klasse 3a: 1.  Lena Winkler
 2.  Celina Meier
 3.  Mattes Krebs
Klasse 3b: 1.  Nele Lütkemüller
 2.  Lennard Fahning
 3.  Taylor Wellner
Klasse 4: 1.  Theresa Leidecker
 2.  Till Kaiser
 3.  Aline Fröhling

Alle Gewinner haben sich über ihre Urkunde und ein neues Buch 
gefreut.

Gewinner der 1. und 2. Klasse, Foto: Annette Dittmeyer
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Gewinner der 3. und 4. Klassen

Sport frei in der Grundschule Lüssow

Zum Kindertag ging es sportlich zu. Alle Lüssower Grundschüler 
beteiligten sich an den Sportspielen. Während die einen am liebsten 
Fußball oder Ball über die Schnur spielten, hatten andere beim 
Brennball, Zweifelderball oder Schach ihren Spaß.
Am Tag darauf fand das Sportfest statt. Beim Dreikampf wurde mit 
viel Ehrgeiz um die besten Leistungen gekämpft. Ermittelt wurden 
die Besten in den einzelnen Disziplinen, die Klassensieger sowie 
die Schulsieger. Anschließend nahmen die Kinder die Hüpfburg 
und verschiedene Spielgeräte des Sportmobils in Beschlag. Eine 
Stärkung gab es am Imbisswagen. Wir sagen allen ein großes 
Dankeschön, die uns an diesem Tag unterstützt haben.

Schulsieger beim Dreikampf

Die Schulsieger sind:
Mädchen:
1. Melissa Maybaum Klasse 1
2.  Lena Winkler Klasse 3a
3.  Lucy Kimitta Klasse 4

Jungen:
1.  Mattes Krebs Klasse 3a
2.  Til Bresemann Klasse 3a
3.  Knut Bauermeister Klasse 3b

Text und Fotos: Cornelia Jäger

Grundschule am Schmooksberg

Sportfest in Diekhof

Am 23.06. fand in der Grundschule am Schmooksberg das tradi-
tionelle Schulsportfest statt. Beim leichtathletischen Dreikampf 
ging es darum, noch einmal Alles zu geben, um die Leistungen, 
die im Unterricht erzielt wurden, zu überbieten oder den begehrten 
Wanderpokal zu erringen bzw. um Urkunden und Preise zu kämp-
fen. Obwohl es „Klara“ zu gut mit uns meinte, gelang es einigen 
Kindern doch, ein besseres Ergebnis zu erzielen. Alle kämpften 
um gute Zeiten und Weiten.
Im Anschluss an den sportlichen Teil war das Kino bestellt und 
der Film „Rettet Raffi!“ angesehen.
Während dieser Zeit fand die große Auswertung statt und so konn-
ten nach dem Mittagessen die Kinder für ihren Ehrgeiz belohnt 
werden.
Allen Eltern, die uns tatkräftig unterstützten, sei an dieser Stelle 
herzlich gedankt.

Siegreich waren:
60-m-Lauf: 
1. Platz:  Till Stapel, Inken Brandt
2. Platz: Leon Baumgart, Natalia Kuberka
3. Platz: Mika Klein, Emma Kliese

Weitsprung:
1. Platz: Mika Klein, Natalia Kuberka
2. Platz: Till Stapel, Inken Brandt
3. Platz: Leon Baumgart, Emma Kliese

Ballwurf: 
1. Platz: Mika Klein, Helene Bürenheide
2. Platz: Fynn Pomplun, Emma Kliese
3. Platz: Mika Klein, Natalia Kuberka
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Natalia Kuberka und Mika Klein

Sportlichstes Mädchen wurde Natalia Kuberka und sportlichster 
Junge Mika Klein.
Sportlichste Klasse wurde die Klasse 1 und erhielt somit den 
Wanderpokal, den sie nun für ein Jahr in ihrem Klassenraum auf-
bewahren können. Zu dieser Trophäe gehören 20 EUR für die 
Klassenkasse.
Allen Kindern: „Herzlichen Glückwunsch!“

M. Behrendt

Fotoausstellung im Amt Güstrow-Land

Am Mittwoch, den 13.07.2016 wird um 14:00 Uhr im Konferenz-
raum des Amtes eine neue Ausstellung eröffnet. 
Der rüstige Kulturjournalist, Künstler und Fotograf Hans Pölkow 
aus Sarmstorf stellt Fotografien von Porträts, Landschaften, 
Stillleben und Akten aus. 
Der ‚Meister der Lichtkunst‘ hat unzählige Prominente, wie Sänger 
Udo Jürgens, Jazztrompeter Louis Armstrong, Dirigent Kurt Masur 
und viele andere, porträtiert und gilt als guter Zuhörer und präziser 
Beobachter. Er hat seine Porträts schon in vielen Ausstellungen 
gezeigt und kann einiges über seine Fotomotive berichten. 
In seiner Ausstellung Ende 2015 „Ein Leben für die Kunst-Werke 
aus sechs Jahrzehnten“ in der Kunstsammlung Neubrandenburg 
waren 70 Fotoarbeiten zu sehen (Informationen hierzu auch unter 
der Web-Adresse www.kunstsammlungen-neubrandenburg.de).
Die Fotoausstellung kann bis Ende September zu den Öffnungs-
zeiten des Amtes bzw. nach vorheriger Absprache besucht werden. 

M. Burwitz

GVM feierte Jubiläum

Am 8. Juni 2016 war es so weit. Der Geselligkeits-Verein Mistorf 
feierte 25 Jahre Seniorenbetreuung in Mistorf. 
Es gab einiges an Vorbereitungen zu treffen. Für den Vorstand, des 
erst im Januar 2016  neu ins Leben gerufenen Geselligkeits-Vereins 
Mistorf (GVM), war es schon fast eine kleine Mammut-Aufgabe 
alle Planungen für eine gelungene Jubiläumsfeier für 25 Jahre 
Seniorenbetreuung zu erledigen. Immerhin sind alle Mitglieder 
des Vorstandes ohne finanzielle Entschädigung ehrenamtlich in 
ihrer Freizeit für den Verein tätig. 
Was sie erreichten, konnte sich sehen lassen. Es wurde eine rundum 
gelungene Veranstaltung. 
Mit fünf Minuten Verspätung, um 14:35 Uhr, eröffnete die Vor-
sitzende, Roswitha Niemann, mit ihrer Ansprache den feierlichen 
Nachmittag zum Jubiläum. Dabei würdigte sie die aufopferungs-
volle Arbeit von Inge Otte für den Verein und den tatkräftigen 
Einsatz der Damen, die mit ihrem mit Liebe gebackenen Kuchen 
einen großen Beitrag zum Gelingen der monatlichen Kaffeerunden 
erbringen. 
Auch die Unterstützung durch den Bürgermeister Hans-Georg Hin-
richs für den Verein und die gute Zusammenarbeit mit dem Inhaber 
des Landhandels, Karl-Heinz Licht, wurden lobenswert erwähnt. 
Dabei gab Roswitha Niemann bekannt, das der Bürgermeister 
Hans-Georg Hinrichs und Karl-Heinz Licht zu Ehrenmitgliedern 
des GVM ernannt wurden. Beide erhalten einen Mitgliedsausweis 
und eine GVM-Vereinstasse. Bevor die Kaffeetafel eröffnet wur-
de, verteilten Roswitha Niemann und Inge Otte die mit Passbild 
versehenen, in Scheckkartenformat eingeschweißten Ausweise 
an die Mitglieder. Die von Inge Otte erstellten Ausweise fanden 
allgemein großen Anklang. Anschließend wurde das Vereinsblatt 
„Der Mistorfer“, das quartalsmäßig erscheint verteilt. Jetzt wurden 
die Augen der Mitglieder größer, gab es doch für jedes Mitglied 
eine mit  GVM-Logo bedruckte Vereinstasse. 

Nach der Bekanntgabe des auch auf den geschmackvoll einge-
deckten Tischen ausliegenden Programms wurde die Kaffeetafel 
eröffnet. Die Kuchenauswahl und die Schnittchen ließen keine 
Wünsche offen. 
Gegen 15:30 Uhr gab sich der Alleinunterhalter „Mecklenburger 
Atze“ die Ehre und begeisterte mit Witz und Gesang in einer gelun-
genen Darbietung über eine Stunde die Mitglieder. Anschließend 
bedankte sich Roswitha Niemann bei „Atze“ und eröffnete die 
musikalische Unterhaltung mit Inge Otte und ihrer Musikanlage.
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Gegen 17:30 Uhr baute Karl-Heinz Licht das Büfett auf. Es gab 
Hähnchenbrust Hawaii mit Curryreis. Ein geschmacklich hervorra-
gendes Menü. Sogar die sonst so gesprächigen Damen verstumm-
ten. Lediglich Messer und Gabel kamen zu Wort. Alle waren sich 
einig, das Abendessen war ein super Dinner. Gegen 18:30 Uhr 
beendete Roswitha Niemann die Jubiläumsfeier. 
Das nächste Treffen des GVM zu Kaffee und Kuchen mit an-
schließendem Bingo-Spiel findet am 13. Juli 2016 um 14:30 Uhr im 
großen Saal der FFw Mistorf statt. Gäste sind herzlich willkommen. 

Helmut Otte, Mistorf

Feierliche Übergabe

Spoitgendorf. Am vergangenen Wochenende konnte der Verein 
„Recknitz-Niederung e. V.“ seine ersten großen Projekte ihrer 
Bestimmung übergeben. Dazu hatte der Verein zu einer Einwei-
hungsfeier geladen. Um 14:30 Uhr begann der Nachmittag mit der 
feierlichen Übergabe eines Rastplatzes für die Senioren und andere 
Erholungsuchende auf dem Dorfplatz und eines Karussells für die 
Kinder. Durch den Vereinsvorsitzenden wurde deutlich gemacht, 
dass diese Projekte nicht nur durch das Engagement seiner Mit-
glieder verwirklicht werden konnte. Finanzielle, materielle oder 
personelle Unterstützung durch regionale Firmen war dabei eine 
große Hilfe. Einen besonderen Dank ging an die Firmengruppe 
Notus, sowie die Agrarprodukt eG Spoitgendorf und die Güstrower 
Kies & Mörtel GmbH. Im Anschluss begaben sich die ca. 75 Ein-
wohner und Gäste auf die Festwiese, wo die Kaffeetafel vorbereitet 
war. Frauen aus der Gemeinde hatten dafür den Kuchen gebacken. 
Während die „Großen“ an der Kaffeetafel saßen, war für die Kinder 
im Feuerwehrgebäude eine Bastelstraße aufgebaut worden. 

Sackhüpfen und Eierlauf fanden im Außenbereich statt. Und 
natürlich wurden die Hüpfburg und das neue Karussell intensiv 
genutzt. Kleine Preise für die Teilnehmer sorgten für zusätzliche 
Begeisterung.

Dixieland-Jazz-Band des Landespolizeiorchesters

Mit „Fly me to the moon“ oder „Tequilla“ sorgte die Dixieland-
Jazz-Band des Landespolizeiorchesters Mecklenburg-Vorpom-
mern für die musikalische Umrahmung des Nachmittags. Mit 
der Musikauswahl lagen die acht Musiker scheinbar richtig, denn 
gerne hätten sie noch länger auf der provisorisch hergerichteten 
Bühne spielen können.  
Anerkennende Worte der Gäste für die bisher geleistete Arbeit 
werden die Vereinsmitglieder beflügeln, sich weiter innerhalb der 
Gemeinde zu engagieren und neue Projekte zu verwirklichen. Mit 
Bratwurst vom Grill fand dann der Tag seinen Abschluss.

Detlef Uhl
Recknitz-Niederung e. V.

Unser Motto „Gemeinsam nicht Einsam!“

Unter diesem Motto treffen sich in diesem Jahr nun schon regel-
mäßig die Rentner und Senioren der Gemeinde Plaaz jeden letzten 
Dienstag des Monats um 14:30 Uhr in der Schmiede in Recknitz, 
so nun auch wieder am 31.05.2016.

Es war optisch wieder einwandfrei eingedeckt, der Kaffee war auf-
gebrüht und die Stimmung wuchs mit dem aufdecken des Kuchens. 
Dieses Mal kam der Kuchen von Frau Schröder und Frau Ehbrecht, 
er war sehr lecker und ausreichend. Die selbst gebrauten Säfte 
von Frau Ehbrecht belebten die Zunge, herzlichen Dank dafür!
Bei guter Stimmung wurde sich ausgetauscht (eben Kaffeeklatsch 
gehalten), bis es dann zur ernsthaften Beratung und Organisation 
der nächsten anstehenden Veranstaltungen kommen konnte.
Nach einer sehr lebhaften und engagierten Diskussion konnte nach 
einer guten Stunde resümiert werden: 
1.  am 14.06.2016 werden wir ab 10:00 Uhr den Vogelpark be-

suchen.
2.  am 26.06.2016 ist wieder unser Treffen, dann ist bis zum 

30.08.2016 unsere Sommerpause.
3.  am 30.08.2016 treffen wir uns wieder in der Schmiede in 

Recknitz und werden den Nachmittag mit einem Grillabend 
beenden. 

Am 26.09.2016 werden wir dem neu renovierten Kutschenmuseum 
einen Besuch abstatten und zum Ausklang in einem gesonderten 
Raum, vor der Heimfahrt, den Nachmittag ausklingen lassen.
Wir haben da noch einige Dinge in Planung und dabei nicht nur 
Reisen, sondern auch noch einen Bastelnachmittag für Weihnach-
ten, auch für einen Basar.
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Wer da nun noch sagt - mit Rentnern kann man nichts mehr an-
fangen - der irrt gewaltig!
Wir jedenfalls betreuen sehr aktive, agile und liebe „früher Gebo-
rene“ geistig sehr frische und sehr kreative Senioren, und genau 
das ist es, was uns immer wieder neu motiviert und Freude bereitet.
Wenn nun bei dem Einen oder Anderen das Interesse geweckt 
wurde, kann man sich uns gerne - auch mit Partner - anschließen.

Unser Motto: „GEMEINSAM nicht EINSAM!“

Waltraut Lenz und Gerd Hamann
Recknitz-Niederung e. V.

Kleines Familienfest am Vereinsgebäude

Der Förderverein „Alte Schmiede“ in Groß Tessin lud am 4. Ju-
ni 2016 zu einem Familienfest ein. Im Mittelpunkt standen die 
Kinder.
Bei der Planung konnten wir nicht sicher sein, an diesem Wochen-
ende gutes Wetter zu haben, aber es klappte.

Patrice Jordan als Mutter und Vorstandsmitglieder bereiteten ein 
kleines, feines Fest vor, an dem auch Kinder aus Nachbarorten 
teilnahmen.

Wasserschlachten, ein Parcours und Bogenschießen brachten 
Kindern und Eltern Freude. Ältere Anwesende beobachteten und 
kommentierten das kindliche Treiben.

Statt Kuchen gab es an dem heißen Tag Melonenstücke und dank 
der Unterstützung durch zwei Sponsoren, OSPA und Provinzi-
alversicherung, konnten alle Kinder kleine Überraschungen mit 
nach Hause nehmen.
Das kleine Fest war gelungen und endete mit Stockbrot und Grill-
wurst.

Für das nächste Jahr wünschen wir uns neue Ideen und einige 
Helfer mehr, damit alle das Fest genießen können.

M. Müller 

Wir gratulieren den Jubilaren  
des Monats Juli 2016

Zum 70. Geburtstag
Frau Ingrid Adolf, Gülzow
Herrn Dr. Karl Adolf, Gülzow

Zum 75. Geburtstag
Herrn Günter Wünschmann, Bölkow
Frau Ingrid Hentschel, Plaaz
Frau Hannelore Neidhardt, Gülzow

Zum 80. Geburtstag
Frau Hannelore Rosenow, Lüssow
Frau Edith Grolik, Bölkow
Frau Ingrid Riller, Lüssow
Herrn Hugo Neumann, Gerdshagen

Zum 85. Geburtstag
Frau Herta Möller, Lohmen
Herrn Kurt Profuß, Gülzow

Zum 90. Geburtstag
Herrn Dieter Pauli, Reimershagen
Frau Gisela Bohn, Wendorf

Zum 94. Geburtstag
Frau Eva Kammin, Bredentin

Liebe Jubilare des Monats August und der folgenden Monate 
des Jahres 2016, das Amt Güstrow-Land möchte auch Ihnen zu 
Ihrem Geburtstag herzliche Glückwünsche durch das Mittei-
lungsblatt aussprechen. Sollten Sie das jedoch nicht wünschen, 
bitten wir Sie um eine kurze schriftliche Mitteilung an das 
Amt Güstrow-Land, Einwohnermeldeamt, Haselstr. 4, 18273 
Güstrow, zwei Monate vor Ausgabe an die Redaktion. 

Kulturnachrichten Juli 2016 
Wo ist wann was los?

Gemeinde Glasewitz

jeden Dienstag
15:45 Uhr  Treff der Sportgruppe Glasewitz
 „Fit für jedes Alter“ unter der Leitung von 

Edmund Jungerberg
jeden Donnerstag
18:30 Uhr Aerobic - ein leichtes Fitnessprogramm für 

jedermann verbunden mit Tanzschritten - 
unter der Leitung von Ilona Helle im Ge-
meindesaal

09.07.2016
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15:00 Uhr Dorffest mit einigen Überraschungen und 

Highlights auf dem alten Sportplatz

Information
Der Gemeindesaal kann für Veranstaltungen aller Art gemietet 
werden. Der Raum bietet Platz für 60 Personen und verfügt über 
eine große Küche. Entsprechendes Geschirr und Einrichtung sind 
vorhanden. Wenn Sie Interesse an der Anmietung unseres Gemeinde-
saals haben, wenden Sie sich bitte an Frau Pilz, Tel.: 038455 20591.

Gemeinde Groß Schwiesow

jeden Montag
19:30 - 21:00 Uhr Line Dance
 im Speicher Groß Schwiesow

Gemeinde Gülzow-Prüzen

12.07.2016
14:30 Uhr Frauentreff in Mühlengeez bei Frau Rienow
13.07.2016
14:30 Uhr Seniorentreff in Karcheez in der FFw
20.07.2016
14:30 Uhr Kaffeenachmittag
 in Prüzen (großer Neubaublock)
jeden Mittwoch
 im Sport- und Freizeitzentrum Gülzow, 
 Seestr. 12
08:30 - 09:30 Uhr Seniorensport
16:30 - 17:30 Uhr Kindersport für alle Kleinen 
 von 3 bis 6 Jahren
19:00 - 20:00 Uhr Fitness für jedermann 
 von Aerobic bis Prävention

Vorankündigung
10.08.2016
15:00 Uhr Grillnachmittag in Karcheez in der FFw
 Anmeldung bis zum 01.08.2016 
 bei Frau Klee unter Tel.: 038450 20547.

Gemeinde Gutow

jeden Dienstag
18:30 Uhr Fit mit Caro im Vereinshaus Ganschow
jeden 3. Dienstag
16:00 - 17:00 Uhr Sprechstunde der Wohnungsverwaltung 
 im Mühlenzimmer Goldberger Straße 12
jeden Mittwoch
19:30 Uhr Line Dance im Vereinshaus Ganschow

Gemeinde Lohmen

Begegnungsstätte „Alter Dorfkrug“ Lohmen, Dorfstraße 23,  
Tel. 038458 20040

jeden Montag
14:00 - 16:00 Uhr „Teestunde“ in der Touristinformation, 

Dorfstraße 12
19:00 Uhr  „Kunsttreff“: 
 Seidenmalerei/Linolschnitt
 wegen Bauarbeiten geschlossen
jeden Dienstag
10:00 - 17:00 Uhr  „Töpferstube“ 
 wegen Bauarbeiten geschlossen
19:00 - 22:00 Uhr Skat, Sommerpause, Beginn am 06.09.2016 

in der Touristinformation, Dorfstraße 12
jeden Samstag
10:00 - 12:00 Uhr „Töpferstube“ 
 wegen Bauarbeiten geschlossen
Lesestube

Besichtigung dienstags und samstags, sonst über Touristinforma-
tion unter Tel.: 038458 20040

Gewölbekeller
Besichtigung zurzeit wegen Bauarbeiten nicht möglich

Veranstaltungen der Gemeinde
22.06.2016 -  Internationaler Studentencamp zu 
11.07.2016 Gast in Lohmen, Kulturcamp
25.07.2016 -  Internationaler Studentencamp zu
07.08.2016 Gast in Lohmen, Ökocamp

30.07.2016 
09:00 - 16:00 Uhr Tischtennis-Turnier in der Festscheune in 

Lohmen
 Fußballsommerturnier des SV 90 Lohmen
19:00 Uhr Sportlerball in der Festscheune

Gemeinde Lüssow

07.07.2016
19:00 Uhr Rommé im Gemeindezentrum
13.07.2016
14:00 Uhr Kaffeenachmittag
21.07.2016
19:00 Uhr Rommé im Gemeindezentrum
27.07.2016 Grillen

jeden Montag
ab 12:00 Uhr  Abgabe von Lebensmitteln durch die 
 Güstrower Tafel, im Gemeindezentrum 
jeden Dienstag
18:00 - 20:00 Uhr Line Dance im Club in Strenz
 Interessierte die Line Dance erlernen 
 möchten sind herzlich willkommen.
jeden Mittwoch
09:00 - 12:00 Uhr OSPA-Mobil
19:30 Uhr Gymnastik, Bauch-Beine-Po, Yoga
 Ansprechpartner Frau Zander
 in der Sporthalle Lüssow

Information:
Der Kulturraum Karow kann für Veranstaltungen aller Art gemie-
tet werden. Der Raum bietet Platz für 50 Personen und verfügt 
über eine Küche. Entsprechendes Geschirr sowie Einrichtung 
sind vorhanden. 
Wenn Sie Interesse an der Anmietung haben, wenden Sie sich 
bitte an 
Frau Verch Tel.: 03843 246886 oder 
Herrn Graf Tel.: 0152 01595581

Gemeinde Mistorf

13.07.2016 
14:30 Uhr Treffen des GVM zu Kaffee und Kuchen 

mit anschließendem Bingospiel im großen 
Saal der FFw Mistorf

Information:
Das Vereinshaus kann für Veranstaltungen aller Art gemietet 
werden. Der Raum bietet Platz für 150 Personen und verfügt über 
eine Küche und einen separaten Gastraum für 25 Personen. Ent-
sprechendes Geschirr und Einrichtung sind vorhanden. Wenn Sie 
Interesse an der Anmietung unseres Vereinshauses haben, wenden 
Sie sich bitte an Frau Kempa, Tel.: 0173 2166594. 
www.goldewiner-kulturtreff-ev.jimdo.com
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Gemeinde Mühl Rosin

09.07.2016
10:00 Uhr Sommertour durch die Gemeinde 
 - Bio-Obsthof Sternberg -
 Treffpunkt: am Hof mit Vortrag und gemein-

samen Kaffeetrinken.
 Anmeldungen unter Tel.: 03843 82625
12.07.2016
18:00 Uhr Schuljahresabschlussfest von Hort und Schu-

le auf dem Schulhof und in der Sporthalle
jeden Montag
18:30 - 20:00 Uhr Line Dance in der Sporthalle Mühl Rosin
jeden Dienstag
 Mal- und Zeichenkurs
 Ansprechpartner Herr Tauscher, 
 Tel.: 03843 82437
jeden Mittwoch
14:00 Uhr Wandergruppe, bei jedem Wetter
 Treffpunkt: Schule Mühl Rosin

In den Schaukästen der Gemeinde sowie unter 
www.muehlrosin.de können Hinweise auf weitere Aktivitäten 
in der Gemeinde entnommen werden.

Gemeinde Plaaz

Vorankündigung
30.08.2016
14:30 Uhr Rentner- und Seniorentreff in der Schmiede 

Recknitz
 Lesen Sie mehr auf Seite 11
26.09.2016 Besuch des Kutschenmuseums
 Ansprechpartner: Recknitz-Niederung e. V.

Gemeinde Reimershagen

17.07.2016 Tagesfahrt nach Potsdam mit Stadt- und 
Schiffsrundfahrt  

 inkl. Mittagessen für 42,00 EUR 
jeden Montag
14:00 - 16:00 Uhr Bücherei geöffnet

Gemeinde Zehna

jeden Montag 
19:30 - 21:00 Uhr Tischtennis ab 18 Jahre
 in der Turnhalle
jeden Donnerstag
18:30 - 19:30 Uhr Übungsabend, Frauensport für Jung und Alt 
 Asp.: Frau Gemske

Stadt Güstrow

Radwandern Ü50 des Güstrower Sportclubs 09

15.07.2016
14:30 Uhr Zehlendorf, Lüningsdorf, ca. 52 km
 Treffpunkt: Güstrower Markt, Ecke Pfarr-

kirche
30.07.2016
08:40 Uhr Müritz-Rundfahrt, Rad-Bahn-Schiff-Tour, 

ca. 70 Fahr-km
 Treffpunkt: Bahnhofsvorplatz in Güstrow

Gottesdiensttermine Juli 2016

Ev.-luth. Kirchgemeinde Tarnow mit Witzin

06. Juli, Mi.
 in Tarnow letzter Gemeindenachmittag 
 mit Maria Pulkenat
09. Juli, Sa.
17:00 Uhr in der Kirche zu Ruchow Festliches Barockkonzert 

für Flöte, Violine, Cembalo und Historische Orgeln
16. Juli, Sa.
09:00 -  in Tarnow Kinderkirche
11:30 Uhr
17. Juli, So.
10:00 Uhr in Witzin Gottesdienst
17:00 Uhr in Karcheez Gottesdienst mit Pastor Mitchell Grell 

von der Pfarrgemeinde Güstrow
31. Juli, So.
10:00 Uhr in Witzin Gottesdienst
14:00 Uhr in Tarnow Gottesdienst mit Kirchenkaffee

Ev.-luth. Kirchgemeinde Lohmen

06. Juli, Mi.
19:30 Uhr in Lohmen Klassikkonzert der Geraer Kammerso-

listen „Meisterwerke der Klassik“
10. Juli, So.
 kein Gottesdienst
17. Juli, So.
10:00 Uhr in Lohmen Gottesdienst mit Chor
24. Juli, So.
10:00 Uhr in Bellin Festgottesdienst anlässlich des Besuchs der 

Partnergemeinde aus Schwabach-Unterreichenbach
30. Juli, Sa.
10:00 Uhr in Lohmen Kindermusical des Warnemünder 
 Kinderchores
31. Juli, So.
09:00 Uhr in Kirch Kogel Gottesdienst
10:30 Uhr in Kirch Rosin Gottesdienst

Ev.-luth. Christophorus Kirchgemeinde Laage

Ev. Kirchgemeinde Hohen Sprenz-Kritzkow
und im Gemeindebereich Recknitz

07. Juli, Do.
19:00 Uhr im Pfarrhaus Hohen Sprenz Familiennachmittag 

„Katharinas Tischreden“, 
 Unkostenbeitrag: 5,00 EUR
09. Juli, Sa.
19:30 Uhr in Laage Taizé-Andacht
10. Juli, So.
11:00 Uhr in Kritzkow Gottesdienst
11:00 Uhr in Sarmstorf Gottesdienst
14:00 Uhr in Recknitz Gottesdienst
12. Juli, Di.
15:00 Uhr in Recknitz in der Winterkirche 
 Senioren- und Frauenkreise
15. Juli, Fr.
08:00 -  in Laage Bandworkshops und Open-Air-Festival
15:00 Uhr auf dem Ziegenmarkt
 Anmeldung unter: www.elf-tv.de, 
 Unkostenbeitrag: 5,00 EUR
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16. - 17. Juli
 Malkurs „Laager Stadtansichten“
 Malen zum 800-jährigen Stadtjubiläum mit Marian-

ne Kindt, Anmeldungen unter Tel.: 038459 18997
 Materialkosten: 55,00 EUR
18. Juli, Mo.
17:00 Uhr in der Alten Schule Laage Begegnung mit Schutz-

suchenden
20. Juli, Mi. Seniorenausflug nach Klockenhagen/Ribnitz-Dam-

garten, Anmeldungen unter Tel.: 038459 18997
 Unkostenbeitrag: 10,00 EUR
22. Juli, Fr.
20:00 Uhr in der Kirche Hohen Sprenz Konzert
 „arabic poetry und jazz“
 Eintritt: 10,00 EUR, Karten bei Buch & Kunst, 

Getränkemarkt Hinnah, Pfarrhaus Laage, KKV 
Güstrow, Bürgerservice Stadt Laage

22. - 23. Juli
 Rund um den Hohen Sprenzer See Sommerfest
 Eröffnung am 22. Juli um 20:00 Uhr mit einem 

Konzert der Gruppe „Masaa“ im Hohen Sprenzer 
Pfarrhaus, Eintritt: 10,00 EUR

24. Juli, So.
17:00 Uhr in Laage der etwas andere Gottesdienst
26. - 28. Juli
 Kinderferienfahrradtage
 Bitte anmelden unter Tel.: 038459 18997
12. - 15. September
 in Lenzen Seniorenfreizeit
 Anmeldungen bitte im Pfarrhaus Laage, 
 Unkostenbeitrag: 150,00 EUR

dienstags
16:00 Uhr im Gemeindehaus in Laage Tanzen
mittwochs in der Alten Schule Laage
14:00 Uhr Yoga für Jugendliche
15:00 Uhr Handarbeitskreis
17:30 Uhr Yoga für Anfänger
19:15 Uhr Yoga für Fortgeschrittene
donnerstags
15:00 Uhr in der alten Schule Laage Handarbeitskreis
1. und 3. Freitag/Monat
18:00 Uhr in der Alten Schule Laage Musizierkreis „Querbeet“

  SCHULT
Grabmal & Naturstein

www.schultsteine.de
18273 Güstrow · Rostocker Straße 33 · 03843/217184

(neben dem Motorradgeschäft)

Ihre Helfer in 
schweren Stunden
Ihre Helfer in 
schweren Stunden

Foto: LW
-A
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ab 8.690 EUR

... Gesundheit ... aktuell ...
Ihre Füße ... tragen Sie Ihr ganzes Leben

10 %
Rabatt

Juli-Aktionsangebot
auf das vorrätige Sandalensortiment

Frank Thiele
Niklotstraße 38 • 18273 Güstrow
Tel. 21 17 66 • www.ost-thiele.de

Orthopädie-Schuhtechnik

Auto aktuellaktuell

BEILAGENHINWEIS
Diese Ausgabe enthält eine Beilage von

BETTENREINIGUNG, PIERRE BRUMBACH
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Auto aktuellaktuell
(djd) Die Bedeutung des Blinksignals wird von Autofahrern häufig unter-
schätzt. Dabei ist es oft die einzige Möglichkeit, während der Fahrt andere 
Verkehrsteilnehmer rechtzeitig zum Beispiel auf Spurwechsel oder Abbiegen 
hinzuweisen. „Nicht-Blinker gefährden aus Sorglosigkeit oder Bequemlichkeit 
auch Leben und Gesundheit anderer Verkehrsteilnehmer“, warnt Torsten 
Sauer, Leiter Produktmanagement Kfz der HDI Versicherung.
Grundsätzlich muss man jeden Wechsel des Fahrstreifens durch Blinken 
anzeigen. Das gilt etwa beim Überholen und auch beim Vorbeifahren an 
einem stehenden Hindernis. Besonders wichtig ist das Signal auch beim Auf- 
oder Abfahren von einer Autobahn oder Schnellstraße. Durch Blinken muss 

zudem allen anderen Verkehrsteilnehmern der Abbiegewunsch angezeigt 
werden. Das gilt auch bei abknickender Vorfahrt oder beim Ausfahren aus 
einem Kreisverkehr. Beim Einfahren in den Kreisverkehr darf dagegen nicht 
geblinkt werden.
Teurer werden kann es für Blinkmuffel bei einem Unfall. „Verursacht der Nicht-
Blinker durch sein Verhalten einen Unfall, haftet er für die Folgen“, so HDI 
Kfz-Experte Sauer. Die Kfz-Haftpflichtversicherung springt zwar für die finan-
ziellen Schäden ein, die anderen Verkehrsteilnehmern zugefügt werden. Für 
die Schäden am eigenen Fahrzeug ist jedoch eine Vollkaskoversicherung nötig. 
Auf jeden Fall macht sich der Unfall beim Schadenfreiheitsrabatt bemerkbar. 

Riskante Angewohnheit
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Ich bin für Sie da:
Birgit Ölke

Immobilienpartnerin der OSPA

Wachsbleichenstraße 11

18273 Güstrow

Tel. 0381 643-6526

boelke@ospa.de

„Privater Hausputz mit 

Beteiligung des Finanzamtes“

Lassen Sie jetzt Ihre Fenster putzen -
bis zu 100 % steuerlich absetzbar

... Ihr Partner in 

allen Reinigungsfragen

Beim Stichwort 
Wärmedämmung 
denken die mei-
sten Bundesbürger 
zunächst an die 
Heizkosten, die 
durch das ener-
getische Sanieren 
dauerhaft sinken. 
Dabei  können 
Hausbesitzer ne-
ben den finanzi-
ellen Aspekten auch ein Plus an Wohnkomfort erwarten, berichtet Martin 
Schmidt vom Verbraucherportal Ratgeberzentrale.de: „Eine professionell 
ausgeführte Wärmedämmung kann sich ganzjährig ausgleichend auf das 
Raumklima auswirken.“ Der Hitze-Alarm im Sommer gehöre somit ebenso 
der Vergangenheit an wie allzu klamme Räume in Herbst und Winter. Viele 
Eigentümer von Altbauten kennen das Gefühl: Sie können in der kalten 
Jahreszeit heizen, so viel sie wollen - dennoch bleibt es in den eigenen vier 
Wänden ungemütlich. Der Grund dafür ist meist, dass die Innenseiten der 
Außenwände an kalten Tagen allzu stark auskühlen und die Räume somit 
klamm wirken. „Dämmen wirkt diesem Effekt entgegen - vorausgesetzt, 
der Dämmstoff, seine Stärke und der Schichtaufbau an der Fassade werden 
fachgerecht geplant sowie ausgeführt“, betont Ralf Pasker, Geschäftsführer 
des Fachverbandes Wärmedämm-Verbundsysteme (WDVS).
Der erste Weg vor einer energetischen Sanierung solle daher stets zu einem 
Energieberater führen - der zweite zu einem erfahrenen Handwerksbetrieb. 
Unter www.heizkosten-einsparen.de gibt es dazu mehr Informationen, außer-
dem finden Hausbesitzer hier Ansprechpartner in der Nähe. So sehr wohlige 
Wärme im Winter gewünscht ist, so sehr wollen Bewohner ein Überhitzen 
im Sommer vermeiden. Auch dazu trägt die Wärmedämmung bei - für ein 
gesundes Raumklima und ausgeglichene Temperaturen zu jeder Jahreszeit. 
Wichtig ist es zudem, auf eine gleichmäßige Raumfeuchte von etwa 40 bis 
45 Prozent zu achten. Beträgt die Luftfeuchtigkeit im Haus weniger als 30 
Prozent, kann die Anfälligkeit für Erkältungskrankheiten steigen, liegt sie über 
60 Prozent, wächst das Schimmelrisiko. Noch ein Vorteil des energetischen 
Sanierens: Selbst störende Geräusche wie etwa der Straßenlärm können sich 
im Inneren, abhängig vom verwendeten Material, reduzieren lassen. (djd)

Raumklima zum Wohlfühlen

Foto: djd/FV WDVS
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Gärtnerei & 
        Blumenhaus

Moth
19399 Dobbertin

Tel. (038736) 4 23 70 · Fax 4 29 54

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 8.30 - 18.00 Uhr · Sa. 8.30 - 11.30 Uhr

Ein Blüten-„Mehr“ für Ihren Garten
Jetzt aktuell!
Rosen, Hortensien und Stauden in vielen Farben

Unser Service für Sie:

Tel.: 038292 / 79590 u. 246 Mo. - Fr. 9.00 - 18.00 Uhr
Fax: 038292 / 79591 u. 350 Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

Foto: djd/toom/Shutterstock

Alles „easy“ im Garten
Blumen pflanzen und gießen, Unkraut jäten, Bäume beschneiden und Laub 
harken – Gartenarbeit macht Spaß, nimmt aber auch viel Zeit in Anspruch. 
Zum Glück geht es auch anders: „Ganz einfach gärtnern“ lautet die Devi-
se beim neuen Trend „Easy Gardening“. Dank pflegeleichter Pflanzen und 
kleiner Helfer steht hier die Entspannung im Vordergrund.
Der erste Schritt dabei ist, die Pflanzen passend zu den jeweiligen Bedingun-
gen auszuwählen. So fallen komplizierte Planungen und mühsame Vorarbei-
ten einfach weg. Ganz gleich, ob der Boden trocken oder feucht ist, ob der 
Standort viel oder wenig Sonne abbekommt – mit der passenden Pflanzen-
wahl nutzen Hausbesitzer ihren Garten optimal. So lassen sich etwa kahle 
Stellen mit Bodendeckern schnell und einfach verschönern.
An sonnigen Stellen fühlen sich aromatische Kräuterpflanzen, die nebenbei 
pflegeleicht sind, besonders wohl. Gartenbesitzer, die nicht jeden Tag gie-
ßen wollen, finden mit der Pinienrinde eine praktische Lösung: Sie reguliert 
die Bodentemperatur, mindert die Austrocknung der Bodenoberfläche und 
sorgt für ausgeglichene Feuchtigkeit in der Erde. djd/pt

Tipps vom Profi
Zum Traumgarten wird das eigene Grün 
nur dann, wenn sich seine Bewohner 
darin wohlfühlen und ihre Nutzungsan-
sprüche erfüllen können. Bei einer Fami-
lie soll er zudem ein Ort der Begegnung 
sein. Im persönlichen Gespräch vor Ort 
kann man mit dem Landschaftsgärtner 
herausfinden, wie sich die verschiedenen 
Wünsche auf begrenzter Fläche umset-
zen lassen. Besonders bei einem kleinen 
Garten ist es wichtig, ihm Struktur zu ge-
ben, sodass verschiedene Bereiche ent-
stehen – zum Entspannen, Spielen und 
Zusammensein. Der Profi kennt sich au-
ßerdem mit dem Einbau von Spielgeräten 
aus. Wer also von einem Baumhaus, ei-
ner Rutsche oder einer Schaukel träumt, 
kann sich auch hier nützliche Tipps ge-
ben lassen, wie diese am besten in den 
Garten integriert werden. Insbesonde-
re von dem Pflanzenwissen des Land-
schaftsgärtners können frisch gebackene 
Gartenbesitzer profitieren. Wenn Kinder 
im Garten spielen, ist es z. B. wichtig, 
keine giftigen Pflanzen zu verwenden. 
Auch Stacheln und Dornen sollten ver-
mieden werden. Hier steht die Sicherheit 
über der Attraktivität der Bepflanzung.
 GPP

Garten im Sommer
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Ausflugs- und Veranstaltungstipps

Das Gestüt Ganschow, gelegen nur 8 km von der Residenzstadt Güstrow 
und damit im Herzen Mecklenburgs, ist die Heimat von ungefähr 250 
Warmblütern. Die Zucht des Mecklenburger Warmbluts und der aus Ost-
preußen stammenden Trakehner steht hier im Mittelpunkt. Auf dem Ge-
stüt Ganschow erblicken in jedem Jahr ca. 50 Fohlen das Licht der Welt. 
Diese wachsen in hellen, luftigen Laufställen und weitläufigen Koppeln 
mit einer Fläche von rund 150 Hektar auf, bevor die schonende Ausbil-
dung beginnt. Seit der Gründung des Gestütes 1969 wird eine gezielte 
Zucht und Selektion auf Reitpferdemerkmale betrieben. Hieran hat auch 
die Privatisierung im Jahr 1995 durch Herrn Friedhelm Mencke nichts ge-
ändert. Im letzten Jahr jährte sich die Privatisierung zum 20. Mal. Und 
auch in diesem Jahr feiert das Gestüt mit der 20. Auflage der Ganschower 
Stutenparade ein weiteres Jubiläum. Jeweils an zwei Sonntagen (10.07. / 
17.07.) und am Samstag, dem 23. Juli präsentiert das Gestüt Ganschow 
ein Schauprogramm, welches mit ca. 20 Schaubildern nicht nur für Pfer-
defreunde eine Augenweide sein wird.  Im Wechsel mit neuen Schaubil-
dern werden im Jubiläumsjahr auch die schönsten und beliebtesten Bilder 
der vergangenen Jahre gezeigt. Zucht, Sport und Show wechseln einander 
rasant ab. Eines der traditionsreichsten Bilder ist die, mit 16 Gespannen,  
32 Pferden und 128 Hufen, große Zweispännerquadrille. Unter der Lei-
tung von Manfred Ulrich werden wunderschöne Formationen gefahren. 
Der Höhepunkt jeder Ganschower Stutenparade ist jedoch die große frei-
laufende Herde. Die Erde bebt, wenn sich die ungefähr 80 - 100 Pferde 
in ihrer ganzen Natürlichkeit auf dem Platz zeigen, um in die Freiheit der 
herrlichen Mecklenburger Landschaft zu galoppieren. Einer der Besucher 
wird nach der Veranstaltung glücklicher neuer Besitzer eines Fohlens sein, 
welches bei jeder Veranstaltung verlost wird. 

Kontakt und Kartenvorbestellung: 
Gestüt Ganschow, Gestüt 3, 18276 Ganschow
Tel.: 038458 / 20 226,
www.gestuet-ganschow.de
gestuet-ganschow@t-online.de

Ganschower Stutenparaden
Am 10. / 17. und 23. Juli 2016


